
STADTVERWALTUNG Z ITTAU  
Oberbürgermeister 

Zittau, 04.07.2013 
 

 

B E S C H L U S S  –  0 9 0 / 2 0 1 3 
ö f f e n t l i c h  

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt im Einvernehmen mit dem 
Oberbürgermeister die Höhergruppierung folgender Stellen: 
 

- Technischer Prüfer / Mitarbeiter Bauordnung 
    - Referatsleitung Kultur 
    - Betriebs- und Verwaltungsprüfer  
von EG 9 nach EG 10 und 
 
    - Wehrleiter Feuerwehr 
 
von EG 11 nach EG 12. 
 
 
 
Abstimmung: 

 Ja 11  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   

 Der Beschluss ist: mehrheitlich beschlossen. 

  

 
 
 
A. Voigt 
Oberbürgermeister 



 
STADTVERWALTUNG Z ITTAU  
Oberbürgermeister 

Zittau, 04.07.2013 
 

 

B E S C H L U S S  –  0 9 3 / 2 0 1 3 
ö f f e n t l i c h  

 Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt im Einvernehmen mit dem 
Oberbürgermeister nachträglich der Auszahlung einer vollen Jahressonderzahlung für eine 
Mitarbeiterin in Höhe von 1.095, 02  € zuzustimmen. 
 
 
Abstimmung: 

 Ja 0  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 Der Beschluss ist: keine Entscheidung. 

 Beschluss wurde aufgrund einer neuen Gesetzeslage hinfällig. 

 
 
 
A. Voigt 
Oberbürgermeister 



 
STADTVERWALTUNG Z ITTAU  
Oberbürgermeister 

Zittau, 04.07.2013 
 

 

B E S C H L U S S  –  1 2 4 / 2 0 1 3 
ö f f e n t l i c h  

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss fasst den Beschluss, für das Vereinsgebäude in 
Jonsdorf Hainstraße 22, Teilflächen von Flurstück- Nr. 643/2 (ca. 1500m²) und 643/3 (ca. 
800m²) der Gemarkung Jonsdorf, ein Erbbaurecht mit dem Polizeisportverein Zittau e.V. zu 
bestellen. Die Laufzeit beträgt 30 Jahre. Der Erbbauzins wäre aus einer 2,5%-igen Verzinsung 
des Verkehrswertes des Grund- und Boden festzulegen, wird jedoch erst ab dem 01.01.2023 
auf Basis eines zukünftigen Verkehrswertgutachtens erhoben.   Für das Gebäude wird keine 
Gegenleistung vereinbart, da eine ausschließliche Nutzung zu sportlichen und 
Vereinszwecken erfolgt. Dem Verein wird für 10 Jahre nach Ablauf des Erbbaurechtes ein 
Vorrecht auf Erneuerung eingeräumt. 
 
 
 
Abstimmung: 

 Ja 11  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   

 Der Beschluss ist: mehrheitlich beschlossen. 

  

 
 
 
A. Voigt 
Oberbürgermeister 



 
 


